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Arbeitsblatt: Interview mit einer literarischen Figur 
 

- Mimis Kindheit und Jugend in der DDR -  
 

 
Bereitet ein Interview mit der literarischen Figur Mimi vor. Ziel ist es dabei, die Figur genauer 

kennenzulernen. Formuliert als Journalistin/als Journalist 8-12 Fragen an Mimi und 

beantwortet diese aus Figurensicht. Ausgangspunkt ist der Schluss der Handlung.  

 

Konzentriert euch bei den Fragen und Antworten auf Mimis Kindheit und Jugend in der DDR 

(Roman, S. 7-70, Jugendweihe) und beachtet folgende Aspekte:  

 

 Vorstellung der Familie: Mimi als Tochter der Pionierleiterin, Mimi und der kranke 

Vater 

 Mimi als Schülerin: Auszeichnungen und Regelverstöße   

 Freundschaft mit Oliver und Olivers Verrat  

 Verhältnis und Umgang mit anderen Jugendlichen: Freundschaft und Ausgrenzung  

 
 

Achtet darauf, dass es bei dem Interview nicht nur um Beschreibungen von Ereignissen 

gehen soll, sondern auch um Gefühle und Gedanken der Figur sowie um mögliche 

Erklärungen von Ursachen und Auswirkungen.  

 

 

Fragetypen:  

 

Es gibt verschiedene Fragetypen, die die Antworten der literarischen Figur beeinflussen. Ihr 

werdet feststellen, dass bestimmte Fragetypen mehr oder weniger ergiebig für euer Interview 

sind. Überlegt, welche Fragen für euer Interview zielführend sind.  

Hier einige Beispiele:  
 

offene Fragen: z. B. „Wie haben Sie die Wendezeit in der Havelstadt erlebt?“ 

geschlossene Fragen: z. B. „Worüber haben Sie in der Zeitung am Anfang berichtet?“ 

Balkonfragen: z. B. „In der Zeitungsredaktion durften Sie nicht über den entlassenen Ex-

Obersturmbannführer berichten, der vor „jungen Kameraden“ wieder Vorträge hielt. Wie 

fühlten Sie sich dabei?“  

Suggestivfragen: z. B. „Sie haben beim Maifest mehr Unterstützung erwartet.“  
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